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LAG AktivRegion Ostseeküste e. V. | Knüll 4 | 24217 Schönberg 
 

 
An die Mitglieder 
der Lokalen Aktionsgruppe (LAG)  
AktivRegion Ostseeküste e. V. 
 

Regionalmanagement | Geschäftsstelle 
c/o M+T Markt und Trend GmbH 

Memellandstraße 2  |  24537 Neumünster 
Tel. 0 43 21 – 96 56 11-14 | Swea Evers 

Fax 0 43 21 – 96 56 11-99 
evers@marktundtrend.de 

www.aktivregion-ostseekueste.de 

 
Schönberg, 15.06.2021 

 
 
Protokoll zur 40. Mitgliederversammlung am 10.06.2021 um 18:00 Uhr im EG Sitzungssaal  
des Rathauses Schönberg 
 
Teilnehmer: 
 
Anwesende Mitglieder 

1. Herr Sönke Körber, Amt Probstei      (GO) 
2. Frau Ulrike Raabe, Amt Selent-Schlesen      (GO) 
3. Frau Claudia Zempel, Stellv. Bürgermeisterin Mönkeberg   (GO) 
4. Frau Angela Maaß, Bürgermeisterin Probsteierhagen    (GO) 
5. Herr Jochen Abel, Wirtschaftsvereinigung Handwerk, Handel und Gewerbe (NGO) 
6. Herr Karl Heinz Fahrenkrog, Förderverein Schloß Hagen e.V.   (NGO) 
7. Frau Gisela Lentz-Rösick, Gesellschaft der Freunde der mittelalterlichen 

   Burg Lütjenburg e.V.     (NGO) 
8. Herr Heiner Lamp, Bezirksbauernverband Probstei    (NGO) 
9. Herr Jürgen Wolff, privat       (NGO)  

   
Beratende Mitglieder 

1. Herr Ulrich Hehenkamp, Amtsdirektor Amt Schrevenborn 
2. Frau Melanie Rimatzki, Amt Schrevenborn 
3. Frau Katrin Kahl, LLUR  
4. Frau Swea Evers, Regionalmanagement 

 

 
 
Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung  

2. Protokoll der Sitzung vom 19.11.2020 

3. Genehmigung der Tagesordnung 

4. Projektanträge (Stand 26.05.2021)  

4.1) „Aufenthalts- und erlebnisorientierte Attraktivitätssteigerung Dorfmitte Brodersdorf“;  
Antragsteller: Gemeinde Brodersdorf 
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4.2)  „Radwegekonzept Kreis Plön“;  
             Antragsteller: Kreis Plön 

4.3) „Komplett neue gemeinsame touristische Website der LTO Hohwachter Bucht“; 
           Antragsteller: Hohwachter Bucht Touristik GmbH 

4.4) „Neue mobile Wachstation für den Behrensdorfer Strand“; 
 Antragsteller: Gemeinde Behrensdorf 

5. Beschlussfassung Mittelverschiebung für die Jahre 2019 und 2020 

6. Beschlussfassung über die Antragsstellung der neuen Integrierten Entwicklungsstrategie 

7. Verschiedenes 

 

  
TOP 1) Begrüßung 
Herr Körber eröffnet die Sitzung und begrüßt die anwesenden Mitglieder.  
Es wird darauf hingewiesen, dass frist- und formgerecht zur Mitgliederversammlung eingeladen wurde und 
dass die Mitgliederversammlung beschlussfähig ist. 
Es wird darauf hingewiesen, dass der aktuelle Sachstand der AktivRegion Ostseeküste unter „Verschiede-
nes“ vorgestellt wird. 
 
TOP 2) Protokoll der Sitzung vom 19.11.2020 
Das Protokoll vom 19.11.2020 wird in vorliegender Form genehmigt. 
 
TOP 3) Genehmigung der Tagesordnung 
Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form genehmigt.  
 
TOP 4) Projektanträge Stand: 26.05.2021 
Frau Evers berichtet von der gemeinsamen Arbeitskreissitzung vom 27. April 2021 in dem vorab die Pro-

jektvorhaben von den Antragsteller:innen im digitalen Format vorgestellt wurden.  

Alle Projektvorhaben wurden der Mitgliederversammlung empfohlen.  

 

4.1) „Aufenthalts- und erlebnisorientierte Attraktivitätssteigerung Dorfmitte Brodersdorf“;  
Antragsteller: Gemeinde Brodersdorf 

Frau Evers stellt das Projektvorhaben vor. Förderinhalt ist die Aufwertung der Dorfmitte in Bro-
dersdorf. Im Jahr 2020 wurde bereits ein Fahrrad-Parkplatz mit Picknick-Gelegenheit ausgeführt. In 
diesem Jahr ist geplant, auch den übrigen Teil der Parkanlage neu zu gestalten. Im mittleren Teil 
des Grundstücks ist ein Veranstaltungspavillon mit einem Ausgaberaum, einem Abstellraum und 
Sanitäranlagen geplant. Dafür sind Anschlüsse für Schmutz-, Regen- und Trinkwasser erforderlich. 
Der Parkweg soll als gepflasterter Weg modernisiert werden, um die Barrierearmut sicherzustellen.  

Nach der Vorstellung folgen keine Fragen oder Anmerkungen zum Vorhaben. 

Frau Evers stellt den Vorschlag der Punktvergabe des Projektbewertungsbogen vor, welcher vorab 
mit dem Arbeitskreis ausführlich diskutiert wurde. 

Es folgen keine Änderungswünsche. 

Anschließend wird über den Projektantrag abgestimmt. 
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Das Abstimmungsergebnis lautet:  

   Abstimmungsergebnis 

Abgegebene  
Stimmen 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

Anteil der Wirtschafts- und Sozial-
partner an der Abstimmung  

(absolut und  
prozentual (mind. 50%)) 

100% 100 % 0 % 0 % 51% 

Bemerkungen 
 (z. B. Hinweise / 
Auflagen für die 

Projektdurchführung) 

 

Die Beschlussfassung erfolgte satzungsgemäß durch die Mitgliederversammlung nach 
Stimmengewichtung. Der Anteil von 51% der WISO-Partner ist durch Satzung 
gesichert.  
Die Versammlung war beschlussfähig.  

  
 Der Projektantrag ist somit einstimmig verabschiedet.  

  

 

4.2) „Radwegekonzept Kreis Plön“; Antragsteller: Kreis Plön 

Frau Evers stellt das Vorhaben vor. Es handelt sich um ein geplantes Kooperationsprojekt mit der 
AktivRegion Schwentine-Holsteinische Schweiz. Der Kreis Plön plant die Aufstellung eines Konzep-
tes für Radwege des Alltags, dabei soll das vorhandene touristische Radwegenetz überprüft werden 
sowie eine Mängelbeseitigung erfolgen. Bereits jetzt ist ein digitales Schilderkataster vorhanden, 
welches die Kommunen allerdings nicht nutzen können. 
Herr Hehenkamp fügt als Ergänzung bei, dass bei der Vorstellung der Projektidee im Arbeitskreis 
noch erwähnte wurde, eine Arbeitsgruppe einzuberufen und dass das Projekt grenzübergreifend 
geplant, bspw. mit der Verzahnung der KielRegion, werden sollte. 
 
Es folgen nach der Vorstellung keine weiteren Fragen oder Anmerkungen. 

Frau Evers stellt den Vorschlag der Punktvergabe des Projektbewertungsbogen vor, welcher vorab 
auch im Arbeitskreis vorgestellt wurde. 

 
Es folgen keine Änderungswünsche. 

Anschließend wird über den Projektantrag abgestimmt. 

 
Das Abstimmungsergebnis lautet:  

   Abstimmungsergebnis 

Abgegebene  
Stimmen 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

Anteil der Wirtschafts- und Sozial-
partner an der Abstimmung  

(absolut und  
prozentual (mind. 50%)) 

100% 100 % 0 % 0 % 51% 

Bemerkungen 
 (z. B. Hinweise / 
Auflagen für die 

Projektdurchführung) 

 

Die Beschlussfassung erfolgte satzungsgemäß durch die Mitgliederversammlung nach 
Stimmengewichtung. Der Anteil von 51% der WISO-Partner ist durch Satzung 
gesichert.  
Die Versammlung war beschlussfähig.  

  
 Der Projektantrag ist somit einstimmig verabschiedet.  
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4.3) „Komplett neue gemeinsame touristische Website der LTO Hohwachter Bucht“; 
        Antragsteller: Hohwachter Bucht Touristik GmbH 

Frau Evers stellt das Projektvorhaben vor. Die Hohwachter Bucht Touristik GmbH möchte einen 
neuen Internetauftritt für die LTO Hohwachter Bucht erstellen lassen, der die folgenden Gemein-
den umfasst: Hohwacht, Blekendorf, Behrensdorf, Lütjenburg, Panker und Selent. Der aktuelle In-
ternetauftritt ist aus dem Jahr 2007 und somit nicht mehr zeitgemäß und nicht anwenderfreund-
lich. Mit der Neugestaltung soll ein Fokus auf nachhaltige Projekte sowie behindertengerechter 
Tourismus gelegt werden. Dem Slogan „Alles andere ist nur Ostsee“ soll eine Plattform geboten 
werden. 

Es folgende nach der Vorstellung keine weiteren Fragen oder Anmerkungen zum Vorhaben. 

Frau Evers stellt den Vorschlag der Punktvergabe des Projektbewertungsbogen vor, welcher vorab 
mit dem Arbeitskreis ausführlich diskutiert wurde. 
 
Es folgen keine Änderungswünsche. 
Anschließend wird über den Projektantrag abgestimmt. 

 
 Das Abstimmungsergebnis lautet:  

   Abstimmungsergebnis 

Abgegebene  
Stimmen 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

Anteil der Wirtschafts- und Sozial-
partner an der Abstimmung  

(absolut und  
prozentual (mind. 50%)) 

100% 100 % 0 % 0 % 51% 

Bemerkungen 
 (z. B. Hinweise / 
Auflagen für die 

Projektdurchführung) 

 

Die Beschlussfassung erfolgte satzungsgemäß durch die Mitgliederversammlung nach 
Stimmengewichtung. Der Anteil von 51% der WISO-Partner ist durch Satzung 
gesichert.  
Die Versammlung war beschlussfähig.  

  
 Der Projektantrag ist somit einstimmig verabschiedet.  
 

 

4.4) „Neue mobile Wachstation für den Behrensdorfer Strand“; 
        Antragsteller: Gemeinde Behrensdorf 

Frau Evers stellt das Vorhaben vor. Förderinhalt ist die Schaffung einer mobilen Wachstation des 
DLRG-Dienstes, die den ehrenamtlichen Mitarbeitern einen angenehmen Arbeitsplatz bieten soll. 
Hierfür soll auch Strom und Wasser angeboten werden. Die Wachstation befindet sich derzeit in ei-
nem baufälligen Zustand, mit undichter Fassade sowie keinem Anschluss mit Strom und Wasser. 
Die Station befindet sich an einem Kurtaxen-freien Naturstrand, der regelmäßig viele Besu-
cher:innen anzieht. 
 

 Nach der Vorstellung folgen keine weiteren Fragen oder Anmerkungen zum Vorhaben. 

Frau Evers stellt den Vorschlag der Punktvergabe des Projektbewertungsbogen vor, welcher vorab 
mit dem Arbeitskreis ausführlich diskutiert wurde. 

 
Es folgen keine Änderungswünsche. 
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Anschließend wird über den Projektantrag abgestimmt. 

 

 Das Abstimmungsergebnis lautet:  

   Abstimmungsergebnis 

Abgegebene  
Stimmen 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

Anteil der Wirtschafts- und Sozial-
partner an der Abstimmung  

(absolut und  
prozentual (mind. 50%)) 

100% 100 % 0 % 0 % 51% 

Bemerkungen 
 (z. B. Hinweise / 
Auflagen für die 

Projektdurchführung) 

 

Die Beschlussfassung erfolgte satzungsgemäß durch die Mitgliederversammlung nach 
Stimmengewichtung. Der Anteil von 51% der WISO-Partner ist durch Satzung 
gesichert.  
Die Versammlung war beschlussfähig.  

  
  Der Projektantrag ist somit einstimmig verabschiedet.  

 

 

TOP 5) Beschlussfassung Mittelverschiebung für die Jahre 2019 und 2020 

Im Jahr 2019 hat die AktivRegion Ostseeküste, weil vorab nicht genügend Mittel gebunden wurden, Mittel 
in Höhe von 192.461,32 Euro verloren. Bei prozentualer gleicher Entnahme würde aus den Kernthemen 
„Klimaschutz und Energiesparen“, „Ganzheitliche Vermarktung“ und „Regionales lernen“ 38.492,26 Euro 
entnommen werden und in „Lebenswerte Dörfer“ 76.984,53 Euro.  
 
Bei der Möglichkeit der 10 %-Verschiebung innerhalb der Kernthemen wird vorgeschlagen aus den 
Kernthemen „Klimaschutz und Energiesparen“, „Ganzheitliche Vermarktung“ und „Regionales lernen“ die 
maximale Summe von 46.230,14 Euro zu entnehmen, um im Kernthema „Lebenswerte Dörfer“ nur 
53.770,88 Euro zu verlieren. 
Dadurch haben, nach Abzug der laufenden und beantragten Projekte, die Kernthemen noch Restsummen in 
Höhe von: 
Klimaschutz und Energiesparen: 139.352,56 Euro 
Ganzheitliche Vermarktung: 74.049,52 Euro 
Lebenswerte Dörfer: 49.228,95 Euro 
Regionales lernen: 79.468,51 Euro 
 
Im Jahr 2020 hat die AktivRegion Mittel in Höhe von 5.951,18 Euro verloren. Es wird vorgeschlagen die 
komplette Summe aus dem Kernthema „Klimaschutz und Energiesparen“ zu entnehmen. 
Dadurch hätte das Kernthema noch Restmittel in Höhe von 133.401,38 Euro. 
 
Frau Kahl erläutert, dass die „verlorenen Mittel“ anderen AktivRegionen zu Gute kommen und nicht an die 
EU zurück gehen. Zudem wird über die Jahrestranche in Höhe von rund 160.375 Euro berichtet, die der 
AktivRegionen ab diesem Monat zur Verfügung steht. Bei der Jahrestranche handelt es sich um Mittel aus 
der neuen Förderperiode, welche unter den „Spielregeln“ der alten Förderperiode vor dem Start der neuen 
Förderperiode bereits eingesetzt werden können.  
 
 
Anschließend wird über die Vorschläge abgestimmt. 
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Das Abstimmungsergebnis lautet:  

   Abstimmungsergebnis 

Abgegebene  
Stimmen 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

Anteil der Wirtschafts- und Sozial-
partner an der Abstimmung  

(absolut und  
prozentual (mind. 50%)) 

100% 100 % 0 % 0 % 51% 

Bemerkungen 
 (z. B. Hinweise / 
Auflagen für die 

Projektdurchführung) 

 

Die Beschlussfassung erfolgte satzungsgemäß durch die Mitgliederversammlung nach 
Stimmengewichtung. Der Anteil von 51% der WISO-Partner ist durch Satzung 
gesichert.  
Die Versammlung war beschlussfähig.  

 

Somit wird der Mittelabfluss aus den Jahren 2019 und 2020 um die 10%-Regel in den Kernthemen verscho-

ben. 

 

 

TOP 6) Beschlussfassung über die Antragstellung der neuen Integrierten Entwicklungsstrategie 

 

Herr Körber berichtet, dass es ein vorgeschaltetes Interessenbekundungsverfahren vor einer Bewerbung 

zur Anerkennung als neue LAG (Lokale Aktionsgruppe) als Fördervoraussetzung geben wird. Es wird dazu 

eine kurzfristige Abfrage geben. Der Vorstand hat sich in der Vorstandssitzung am 25. Mai 2021 für die An-

erkennung als neue LAG für die nächste Förderperiode ausgesprochen. 

In Bezug auf die neue Förderperiode ist die Erstellung einer neuen „Integrierten Entwicklungsstrategie“ 

(IES) erforderlich. Die Strategie wird mit Mitteln der Gemeinschaftsaufgabe "Verbesserung der Agrarstruk-

tur und des Küstenschutzes" (GAK) mit 75 % bis zu 50.000 Euro gefördert.  

Das Ministerium erklärte in einer E-Mail vom 9. Juni 2021, dass die Anerkennung zur LAG zum 1. Mai 2022 

endet und bis dahin zwingend eine neue IES eingereicht sein muss. 

Die Beauftragung eines Büros für die IES-Erstellung kann in zwei Lose erfolgen. Los 1 ist die Erstellung der 

SWOT-Analyse. Los 2 ist die Erstellung der IES. Die Ausschreibung zur Beauftragung sollte laut Ministerium 

nach der Sommerpause erfolgen. 

 

Frau Kahl berichtet, dass der Leitfaden zur Erstellung der IES Ende September/Anfang Oktober erstellt sein 

soll. Die Leistungsbausteine können aus der alten Förderperiode übernommen werden. 

 

Anschließend wird darüber abgestimmt, die Erstellung der IES in Auftrag zu geben und somit die Anerken-

nung als LAG in der neuen Förderperiode zuzustimmen.  
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Das Abstimmungsergebnis lautet:  

   Abstimmungsergebnis 

Abgegebene  
Stimmen 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

Anteil der Wirtschafts- und Sozial-
partner an der Abstimmung  

(absolut und  
prozentual (mind. 50%)) 

100% 100 % 0 % 0 % 51% 

Bemerkungen 
 (z. B. Hinweise / 
Auflagen für die 

Projektdurchführung) 

 

Die Beschlussfassung erfolgte satzungsgemäß durch die Mitgliederversammlung nach 
Stimmengewichtung. Der Anteil von 51% der WISO-Partner ist durch Satzung 
gesichert.  
Die Versammlung war beschlussfähig.  

 

Somit ist der Beschluss gefasst die neue Erstellung der IES in Auftrag zu geben.  

 

 

TOP 7) Verschiedenes 

Frau Evers stellt den aktuellen Sachstand der AktivRegion Ostseeküste vor und berichtet von dem  

Stand der Projektvorhaben. Zudem wird vom aktuellen Stand der Fischereiaktionsgruppe (FLAG) berichtet.  

 

Es folgen keine weiteren Wortmeldungen. 

Herr Körber bedankt sich beim Amtsdirektor Ulrich Hehenkamp für die langjährige gute Zusammenarbeit 

und wünscht ihm auf seinem neuen beruflichen Weg alles Gute. 

  

Im Anschluss bedankt sich Herr Körber bei den Anwesenden für die Teilnahme und wünscht einen guten 

Heimweg und schließt die Sitzung.   

 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. Sönke Körber     gez. Swea Evers 
Vorstandsvorsitzender     Regionalmanagement/Protokollführung 
AktivRegion Ostseeküste e.V.    AktivRegion Ostseeküste e.V. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
Anhang: Kurzbericht des Regionalmanagements 
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Aktuelle Budgetübersicht 
 

 
 

 
 
 

 
Stand der gebundenen Mittel mit Zuwendungsbescheid 11.06.2021 
 
1) Kernthema Klimaschutz und Energiesparen 
 

• Aufbau einer E-Ladestation für E-Fahrzeuge; Antragsteller: Stadt Lütjenburg;  
Bewilligte Fördersumme: 24.047,44 € 
 

• Heizen mit Eis – Wärmepumpenheizung mit Eisspeicher im ASB-Kindergarten Schönberg; Antrag-
steller: Arbeiter-Samariter-Bund Regionalverband Kreis Plön;  
Bewilligte Fördersumme: 34.864,98 € / 27.891,98 € (ELER-Mittel)  

 

• Planungs- und Beratungsarbeiten zur Ermittlung von Förderkulisse und Organisationsstruktur zur 
Nutzung von Tiefengeothermie in einem kommunalen Wärmenetz einschließlich daraus abzulei-
tender Antragsverfahren; Antragsteller: Gemeinde Hohwacht;  
Bewilligte Fördersumme: 21.780,00 € 

 

• Machbarkeitsstudie zu Möglichkeiten der Geothermienutzung; Antragsteller: Gemeinde Hohwacht; 
Bewilligte Fördersumme: 14.400,00 € 

 

• Schaffung einer gemeindeübergreifenden Ladesäuleninfrastruktur im Amt Schrevenborn; Antrag-
steller: Amt Schrevenborn; Bewilligte Fördersumme: 49.339,60 € 
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• Errichtung einer E-Tankstelle in der Gemeinde Barsbek an der B 502; Antragsteller: Gemeinde Bars-
bek; Bewilligte Fördersumme: 7.275,62 € 

 
 
 Zwischenrechnung: 
 
  Gesamtbetrag   410.136,02 EUR 
 -  E-Ladestation      24.047,44 € 
 - Heizen mit Eis      27.891,98 € 
 - Planungsarbeiten     21.780,00 € 
 - Machbarkeitsstudie     14.400,00 € 
 - Ladesäuleninfrastruktur    49.339,60 € 
 - E-Tankstelle        7.275,62 € 
  Restsumme:    265.401,38 EUR 
 
 
2) Kernthema Wachstum und Innovation  
 

• Zielgruppen- und gemeindeübergreifendes Wegeleit- und Verkehrskonzept (Entwicklung Umset-
zung der Maßnahme); Antragsteller: Amt Schrevenborn; Bewilligte Fördersumme: 22.740,- € 
 

• Herrichten von Gehwegen und Standflächen für Bänke und Abfallbehälter im Schlosspark des Her-
renhauses Hagen in Probsteierhagen nach Gartendenkmalpflegerischen Zielkonzept; Antragsteller: 
Gemeinde Probsteierhagen; Bewilligte Fördersumme: 12.965,42 € 

 

• Touristische Landkarten für die Probstei; Antragsteller: Tourismusverband Probstei e.V.; Bewilligte 
Fördersumme: 9.101,40 € 

 

• Holzmammut als Spielerlebnisangebot im Außenbereich des Schleswig-Holsteinischen Eiszeitmuse-
ums; Antragsteller: Schleswig-Holsteinisches Eiszeitmuseums e.V.;  
Bewilligte Fördersumme: 8.030,00 € / 6.424,00 € (ELER-Mittel) 

 

• Tourismuskonzept der Gemeinde Schönberg; Antragsteller: Gemeinde Schönberg/Touristservice 
Ostseebad Schönberg; Bewilligte Fördersumme: 9.574,40 € 

 

• Barrierefreier Parkplatz für Besucher des Rosengartens in Stoltenberg; Antragsteller: Frau Cirsten 
Klein; Bewilligte Fördersumme: 9.300,- € / 7.440,- € (ELER-Mittel) 

 

• Behindertenfreundliche Pflasterung Probstei Museum in Schönberg; Antragsteller: Gemeinde 
Schönberg; Bewillige Fördersumme: 36.524,12 € 

 

• Modernisierung des Lachmöwentheaters Laboe unter Berücksichtigung des demografischen Wan-
dels; Antragsteller: Niederdeutsche Bühne Laboe e.V.; Bewilligte Fördersumme: 53.497,25 € 

 

• Klimaoptimierung in der Ausstellungshalle und im Haus III des Künstlermuseums Heikendorf durch 
Errichtung eines Windfangs vor dem Eingang zur Ausstellungshalle und eines Vordachs vor dem Zu-
gang zum Haus III; Antragsteller: Heinrich-Blunck-Stiftung; Bewilligte Fördersumme: 15.689,10 € 
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• Erwerb und Installation einer Ostseebadeinsel; Antragsteller: Gemeinde Schönberg;  
Bewilligte Fördersumme: 8.538,58 € 

 

• Modernisierung und Erweiterung des Probstei Museum in Schönberg durch Anbaumaßnahmen;  
Antragsteller: Gemeinde Schönberg; Bewilligte Fördersumme: 18.986,00 € 
 

• Neugestaltung der Aubrücke im Schlosspark Herrenhaus Hagen; Antragsteller: Gemeinde Probstei-
erhagen; Bewilligte Fördersumme: 38.361,34 
 

• Gemeinde- und Tourismuswebseite für Stein und Wendtorf; Antragsteller: Gemeinde Stein; Bewil-
ligte Fördersumme: 8.586,00 € 

 
 Zwischenrechnung: 
 
  Gesamtbetrag:   416.087,21 EUR 
 - Wegeleitkonzept    22.740,00 € 
 - Schlosspark Hagen    12.965,42 € 
 - Landkarten       9.101,40 € 
 - Holzmammut       6.424,00 € 
 - Tourismuskonzept      9.574,40 € 
 - Parkplatz Rosengarten      7.440,00 € 
 - Pflasterung Museum     36.524,12 € 
 -  Lachmöwentheater    53.497,25 € 
 - Künstlermuseum    15.689,10 € 
 - Ostseebadeinsel      8.538,58 € 
 - Probstei Museum    18.986,00 € 
 - Aubrücke Hagen    38.361,34 € 
 - Webseite Stein und Wendtorf     8.586,00 € 
 
  Restsumme:   167.659,60 EUR 
  
 
 
3) Kernthema: Nachhaltige Daseinsvorsorge 
 

• Schulhofgestaltung Dörfergemeinschaftsschule Probsteierhagen; Antragsteller: Schulverband 
Probstei-West; Bewilligte Fördersumme: 50.000,- € 

 

• Ausbaumaßnahmen im Künstlermuseum Heikendorf; Antragsteller: Heinrich-Blunck-Stiftung; Bewil-
ligte Fördersumme aus EU-Mitteln: 19.098,73 € / 15.278,98 € (ELER-Mittel) 

 

• Konzeption einer Schwimmhallenversorgung für die Gemeinden des Amtes Schrevenborn und für 
die Gemeinden des Amtes Probstei für die Jahre 2016-2040; Antragsteller: Gemeinde La-
boe/Gemeindebetrieb Ostseebad Laboe; Bewilligte Fördersumme: 24.600,- € 

 

• Potenzialanalyse bedarfsorientierter ÖPNV im Kreis Plön – Erschließungs- und Bedienungsanalyse; 
Antragsteller: Kreis Plön; Bewilligte Fördersumme: 17.400,- € 
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• Elektro-Bürgermobil im Amtsbereich Lütjenburg Ost; Antragsteller: Gemeinde Helmstorf; Bewilligte 
Fördersumme aus EU-Mitteln: 18.538,13 € 

 

• Errichtung eines Skateparks in Laboe; Antragsteller: Gemeinde Ostseebad Laboe; Bewilligte Förder-
summe: 36.452,62 € 

 

• Erwerb und Aufbau einer Badeinsel mit Sitz- und Sprunggelegenheit im Passader See in Spielplatz-
nähe; Antragsteller: Gemeinde Passade; Bewilligte Fördersumme: 8.453,17 € 

 

• Ausstattung der Heikendörper Speeldeel in der Volkshochschule Heikendorf mit innovativer Licht- 
und Tontechnik; Antragsteller: Volkshochschule Heikendorf e.V.;  
Bewilligte Fördersumme: 7.009,41 € 

 

• Herstellung eines barrierefreien Eingangs zur Winterkirche der St. Katharinen-Kirche in Probsteier-
hagen; Antragsteller: Ev. Luth. Kirchengemeinde; Bewilligte Fördermittel: 15.816,58 € 
 

• Personalstellen zum Aufbau dezentraler Anlaufstellen für das Freiwilligenzentrum im Kreis Plön ein-
schließlich vorbereitender Arbeiten zum Aufbau von Dienstleistungsangeboten und Durchführung 
von Fortbildungen für das Ehrenamt sowie Anregung der Schulen zur Durchführung des Projektes 
„Soziale Verantwortung lernen“; Antragsteller: Diakonisches Werk des Kirchenkreises; Bewilligte 
Fördersumme: 68.154,00 € 
 

• Festwiese Neuheikendorf; Antragsteller: Gemeinde Heikendorf; Bewilligte Fördersumme: 50.000 € 
 

• Modernisierung und Umgestaltung des Gehwegs unter den Linden (Dorfanger) in Barsbek; Antrag-
steller: Gemeinde Barsbek; Bewilligte Fördersumme: 50.000 € 
 

• Attraktivierung Räuberspielplatz Wendtorf; Antragsteller: Gemeinde Wendtorf;  
Bewilligte Fördersumme: 27.731,09 € 
 

• Neubau Spielplatz Höhndorf-Gödersdorf; Antragsteller: Gemeinde Höhndorf-Gödersdorf; Bewilligte 
Fördersumme: 26.055,70 € 
 

• Gestaltung der 2.500 m² großen Außenanlage des Kulturdenkmals `Ehemalige Bauernvogtshufe von 
1560 in Laboe` nach dem Naturgartenkonzept; Frau Ulrike Beelert-Kolbe; Bewilligte Fördersumme: 
43.458,75 €/ 34.767,00 € (ELER) 

 
 Zwischenrechnung: 
 
  Gesamtbetrag:    870.863,78 EUR  
 - Schulhof Probsteierhagen    50.000,00 €  
 - Ausbau Künstlermuseum    19.098,73 €  
 - Konzept Schwimmhalle     24.600,00 € 
 - Potentialanalyse ÖPNV     34.800,00 € 
 - E-Bürgermobil      18.538,13 € 
 - Skatepark Laboe     36.452,62 € 
 - Badeinsel Passade       8.453,17 € 
 - Speeldeel        7.312,06 € 
 -  Winterkirche      15.816,58 € 



 

12 
 

 - Freiwilligenzentrum     68.154,00 € 
 -  Festwiese Neuheikendorf    50.000,00 € 
 -  Dorfanger Barsbek     50.000,00 € 
 - Räuberspielplatz     27.731,09 € 
 - Spielplatz Höhndorf-Gödersdorf   26.055,70 € 
 - Naturgarten Laboe     34.767,00 € 
 
  Restsumme:    417.607,10 EUR 

 
 
4) Kernthema: Bildung 
 

• Konzepterstellung für die Neugestaltung des Schulcamps Schönberg (Grund- und Gemeinschafts-
schule mit gymnasialer Oberstufe); Antragsteller: Schulverband Probstei;  
Bewilligte Fördersumme aus EU-Mitteln: 11.314,20 € 

 

• Grünes Klassenzimmer auf dem Schulhof des Gymnasiums Lütjenburg; Antragsteller: Förderverein 
Gymnasium Lütjenburg e.V.; Bewilligte Fördersumme aus EU-Mitteln: 12.017,07 € /  
9.613,66 € (ELER-Mittel) 

 

• Umbau der ehemaligen Käserei zu einer Demeter-Imkerei zur Schulung und als Arbeitsplatz für 
Menschen mit Assistenzbedarf; Antragsteller: Lebens- und Werkgemeinschaften Grebinsrade e.V.; 
Bewilligte Fördersumme aus EU-Mitteln: 11.676,96 € / 9.341,57 € (ELER-Mittel) 

 

• Kletter- und Spiellandschaft für die Grundschule an den Salwiesen; Antragsteller: Schulverband 
Probstei; Bewilligte Fördersumme: 98.701,85 Euro 
 

• Innovative Zusatzausstattung für ein neues Fahrbüchereifahrzeug im Kreis Plön; Antragsteller: Bü-
chereiverein Schleswig-Holstein e.V.; Bewilligte Fördersumme: 19.290 € 

 

• Umsetzung des neuen Beleuchtungs- und Ausstellungskonzeptes im Berech des U-Boot-Ehrenmals 
Möltenort; Antragsteller: Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.;  
Bewilligte Fördersumme: 40.000,00 € / 36.780,68 (ELER-Mittel) 
 

• Modernisierung und Erweiterung des Kindheitsmuseums Schönberg; Antragsteller: Gemeinde 
Schönberg; Bewilligte Fördersumme: 100.000 € 
 

• Jugend wird AKTIV; Antragsteller: Institut für Vernetztes Denken Bredeneek gUG; Bewilligte Förder-
summe: 23.845,64 € 
 

• Sportplatzbewässerung Schönberg; Antragsteller: Schulverband Probstei; Bewilligte Fördersumme: 
27.731,09 € 

 
 Zwischenrechnung: 
  
  Gesamtbetrag:    416.087,21 EUR 
 - Konzept Schulhof     11.314,20 € 
 - Grünes Klassenzimmer       9.613,66 € 
 - Demeter-Imkerei       9.341,57 € 
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 - Kletter- und Spiellandschaft    98.701,85 € 
 - Fahrbücherei      19.290,00 €  
 - U-Boot-Ehrenmal Möltenort    36.780,68 € 
 - Kindheitsmuseum   100.000,00 € 
  - Jugend wird AKTIV     23.845,64 € 
 -  Bewässerungsanlage Schönberg   27.731,09 € 
  Restsumme:    79.468,52 EUR 

 
 
 
 
 

Hinweise: 

• Die Zwischenrechnungen beziehen sich immer auf die Gesamtfördersummen in der Förderperiode 
2015-2020, die Gesamtsummen werden aber in jährliche Mittelzuweisungen aufgesplittet. 
 

• Alle aufgelisteten Fördermittel sind aus dem Grundbudget (ELER). 
 
 
 
 
 
 
 



















 

 

Projektrankingliste der Mitgliederversammlung der  

AktivRegion Ostseeküste am 10.06.2021 im EG Sitzungssaal Rathaus Schönberg 

 

 

Listenplatz Projektname Bewertung Punkte im 
Projektbewertungsbogen 

1 Integriertes Radverkehrskonzept Kreis Plön 39 

 Neue mobile Wachstation für den Behrensdorfer Strand 30 

3 Komplett neue gemeinsame touristische Website der LTO 
Hohwachter Bucht 

26 

4 Aufenthalts- und erlebnisorientierte 
Attraktivitätssteigerung Dorfmitte Brodersdorf 

22 

 

 


